
Schwingen

Joel Wicki kann
wieder eingreifen
THERWIL Rund einen Monat nach der 
am Rigi-Schwinget zugezogenen 
Fussverletzung gibt der erfolgreiche 
Luzerner Youngster Joel Wicki das 
Comeback. Er ist für das Nordwest-
schweizer Fest vom Wochenende in 
Therwil BL eingeschrieben. Am Berg-
kranzfest auf der Rigi verletzte sich 
der 20-jährige Sörenberger im 
Schlussgang gegen Sven Schurten-
berger am rechten Fuss. Ein MRI er-
gab einen Riss der Aussenbänder und 
eine Beschädigung der Fusskapsel. 
Bis zu dem Unfall war Wicki dank 
dreier Festsiege der erfolgreichste 
Schwinger der Saison gewesen. Er 
hatte das Ob- und Nidwaldner Fest, 
das Bergkranzfest auf dem Stoos und 
als Gast das Basellandschaftliche Fest 
für sich entschieden. (sda)

Golf

Fabienne In-Albon 
beendet Karriere

ZUG Die Zugerin Fabienne In-Albon 
beendet mit 30 Jahren ihre Karriere 
als Golfprofi. Die laufende Saison 
wird sie mit Turnieren im Herbst 
noch fertigspielen. Die Europa-Tour 
der Frauen, auf der In-Albon mit-
wirkte, bietet von Jahr zu Jahr weni-
ger Turniere in schwierigeren Be-
dingungen. «Das ist einer der Grün-
de für meinen Entscheid», schrieb 
die Spielerin in einem Newsletter. 
Sie hätte für die Zukunft nur noch 
die Möglichkeit gesehen, in den USA 
den Aufstieg in die f lorierende, we-
sentlich besser strukturierte LPGA 
Tour anzustreben. «Aber dafür hät-
te ich praktisch wieder bei null an-
fangen müssen.» In-Albon erlebte 
den Höhepunkt in ihren insgesamt 
15 Jahren genau vor einem Jahr mit 
der Teilnahme an den Olympischen 
Spielen in Rio de Janeiro. (sda)
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Spektakel Bruggmann misst sich mit den besten Fahrern Europas
FRAUENFELD Wie schon im letzten Jahr lässt sich Liechtensteins Motocrosser Luca Bruggmann auch heuer das Moto-
crossspektakel mit WM- und EM-Rennen in Frauenfeld nicht entgehen. Der Balzner bestreitet zwar kein Weltmeister-
schaftsrennen, dennoch misst er sich im EM-Wettkampf (Kategorie EMX250) mit internationalen Topfahrern. Das grosse 
Ziel des jungen Motorsportlers beim diesjährigen Grand-Prix, der nach über zehn Jahren nun zum zweiten Mal wieder 
durchgeführt wird, ist abermals die Qualifi kation für die Hauptläufe. Über 90 Fahrer werden am Samstag an den Start 
gehen, «nur 40 davon dürfen danach im Hauptrennen teilnehmen – das möchte ich unbedingt erreichen», so Bruggmann. 
Dass er dazu das Potenzial hat, bewies er bereits im letzten Jahr. Obwohl er damals erst kürzlich von einer Verletzung 
zurückkehrte, glänzte er mit den Plätzen 25. und 27. Sollte ihm auch dieses Jahr der Sprung in die Hauptläufe gelingen, 
möchte er es einfach geniessen. «Ich will Spass haben und so viel wie möglich profi tieren», fügt er an. Nutzen könnte er 
dies dann sicherlich auch in den letzten beiden Saisonrennen der Schweizer Meisterschaft. Denn vor den Abschlussrennen 
in Grosswangen (9./10. September) und Amriswil (24. September) liegt er in der Meisterschaftswertung auf Platz zwei, 21 
Punkte hinter seinem ärgsten Konkurrenten Killian Auberson. (Text: mm/Foto: ZVG)

Tapfer gekämpft, aber die
Konkurrenz war übermächtig
Golf Liechtensteins Golf-
Nationalteam hat vergangene 
Woche bei der European 
Team Shield Championship 
in Bulgarien die angestrebte 
Medaille verpasst – die Kon-
kurrenz aus den (grösseren) 
Nationen war im Vergleich 
zu den Vorjahren deutlich 
erstarkt. Es resultierten die 
Ränge sieben (Herren) und 
elf (Damen).

Im Pravets Golf Club in Bulga-
rien wurde vergangene Woche 
die diesjährige European Team 
Shield Championship (ETSC) 

gespielt. Die beiden Teams des Golf-
verbands Liechtenstein (GVL) waren 
mit grossen Ambitionen angereist, 
hatten die Herren 2015 und 2016 
doch bereits jeweils den vierten 
Platz erreicht. Eine Medaille war das 
erklärte Ziel, wobei die GVL-Verant-
wortlichen bereits im Vorfeld einge-
räumt hatten, dass man um die ak-
tuelle Stärke der Konkurrenz nicht 
Bescheid wisse. Da Liechtenstein 
auch bei der ETSC zu den kleinsten 
Nationen gehört, musste damit ge-
rechnet werden, dass die Konkur-
renz aus einem deutlich grösseren 
«Spielerreservoir» schöpfen und 
Jahr für Jahr neue, junge Talente 
nominieren kann. So war es denn 
auch. GVL-Nationalcoach Mario Cali-
gari attestiert dem Bewerb eine mar-
kante Steigerung des golferischen 
Niveaus. Es gab einige Nationen, die 
in den letzten zwölf Monaten ihr Na-
tionalteam umgestellt, verjüngt und 
sportlich deutlich verbessern konn-
ten. Angesichts dieser Umstände ist 
Caligari mit dem Abschneiden seines 
Teams durchaus zufrieden: «Unsere 
Spielerinnen und Spieler haben in-
nerhalb ihrer Möglichkeiten gespielt 
und vor allem bis zum allerletzten 
Putt gekämpft. Wenn die Konkur-
renz aber so stark ist, wird es sehr 
schwierig.» Ausserdem habe man 
leider gemerkt, dass es den Liech-

tensteinern etwas an Turnierpraxis 
fehle, die man beispielsweise bei 
grossen nationalen Turnieren (in 
der Schweiz) sammeln sollte.

Pech im Strokeplay
Die Liechtensteiner waren am ersten 
Tag etwas unglücklich ins Turnier 
gestartet. «Leider haben wir in der 
Strokeplay-Runde fünf Schläge ver-
loren, die den Unterschied zwischen 
Platz fünf und Platz acht machten», 
so Caligari. Der achte Zwischenrang 
brachte die Liechtensteiner zwar in 
Flight A, wo um die Medaillen ge-
spielt wurde, doch bekamen es die 
GVL-Herren im Viertelfinale mit den 
topklassierten Türken zu tun. Zwar 
wehrten sich die Liechtensteiner in 
den Matchplays nach Kräften, doch 
der Gegner war übermächtig. Das 
galt eine Runde später auch für die 
Kroaten. Doch die GVL-Herren 
steckten nicht auf, gewannen im fi-
nalen Spiel um Platz 7 das Doppel, 
und der erfahrene Sebastian Schredt 
behielt im Einzel die Nerven, lochte 

auf der 18 zum Sieg und damit zum 
siebten Schlussrang ein. «Angesichts 
des spielerischen Niveaus der Kon-
kurrenten in diesem Jahr, war mehr 
als Rang sieben nicht realistisch. Das 
Team hat das Maximum erreicht», 
so GVL-Captain Ferdi Sele.
Sebastian Schredt war mit seinem 
Spiel zufrieden, haderte aber etwas 
mit dem fehlenden Glück – «die Bir-
dieputts wollten nicht fallen» – und 
zollte den Gegnern Respekt – «wenn 
man nach 16 Löcher drei unter Par 
liegt und das Matchplay dennoch 
verliert, hat der Gegner gutes Golf 
gespielt».

Lospech für die Damen
Das Damen-Team war mit dem Ziel zu-
mindest Flight A zu erreichen und um 
die Medaillen kämpfen zu können, 
nach Bulgarien gereist. Nach einer 
vielversprechenden Proberunde er-
wischte man aber einen denkbar 
schlechten Start ins Turnier. «Wir ha-
ben in der Strokeplay-Runde nicht un-
ser bestes Golf gespielt», resümiert 

GVL-Ladies-Captain Christine Tinner-
Rampone. In den beiden abschlies-
senden Matchplay-Begegnungen hat-
ten die Liechtensteinerinnen dann 
zweimal Lospech. GVL-Team-Leade-
rin Anna Kristina Eggenberger muss-
te sowohl gegen Luxemburg wie auch 
gegen Litauen jeweils gegen die 
stärkste Spielerin der gegnerischen 
Mannschaft antreten. Sie verlor ge-
gen Luxemburg am 18., gegen Litauen 
erst am 19. Loch – und das mit einem 
Par. Eggenberger war nach den verlo-
renen Matchplays zwar enttäuscht, 
konnte der Woche aber auch Positives 
abgewinnen: «Ich bin zufrieden mit 
der Entwicklung meines Spiels über 
die vier Tage. Die Unterstützung 
durch das gesamte Team war auch 
mental eine gute Erfahrung für 
mich.» Ihre Team-Kollegin Lisa Sele 
äussert sich ähnlich: «Ich habe gut ge-
spielt und das gesamte Team hat gut 
gekämpft. Wir haben viele Erfahrun-
gen gesammelt.» Was aber auch sie 
feststellen musste: «Die anderen 
Teams waren einfach stärker.» (pd)

Die Liechtensteiner Golfer sahen sich in Bulgarien mit einer äusserst starken Konkurrenz konfrontiert. (Foto: ZVG)

Ansprechender Start 
für Guerra an der EM
Reiten Dressurreiterin Léonie Guerra ist der Start in die 
Junioren-Europameisterschaft in Roosendaal (NED) gelungen.

VON MARCO PESCIO

Die für die Schweiz reitende Schaa-
nerin Léonie Guerra hat bei ihrem 
ersten Einsatz an der Junioren-Eu-
ropameisterschaft im Dressurrei-
ten überzeugt. In der Teamprü-
fung (M28) klassierte sich die 
17-jährige schweizerisch-liechten-
steinische Doppelbürgerin auf 
Atonen auf dem Einzelrang 
13 bei total 79 Gestarteten. 
Und in der Mannschafts-
wertung reichte es der 
Schweizer Equipe für Platz 
sieben (von 17). Guerra, die 
an diesem Tag beste 
Schweizerin, griff als Letz-
te in den Bewerb ein. «Sie 
hatte deshalb die Aufgabe, 
sicher zu reiten, nach 
Möglichkeit ohne Feh-
ler», so Otto Hofer, 
Grossvater von 
Guerra und  frühe-
rer Schweizer 
Olympiamedail-
lengewinner, der 
in Roosendaal 
auch als Trai-
ner fungiert. 
Hofer zeigte 
sich nach 
dem ers-
ten Aufritt 

von Léonie Guerra zufrieden und 
sprach von einem «guten Anfang». 
Nun wartet auf die junge Schaanerin 

heute Freitag mit der Indivi-
dual Prüfung (M29) die 
nächste Herausforderung 
an der Europameister-

schaft in Holland. Der 
Start wird dabei ungefähr 
um 19 Uhr erfolgen. «Sie 

wird dann frecher rei-
ten können», weiss 
Hofer, da sie sich 
dann nur auf sich 
selbst konzentrieren 
muss. «Da sie mehr 
angreifen kann, 

könnte sie das in 
der Rangliste 
sogar noch 
weiter nach 
vorn bringen.» 
Schafft Guerra 
den Sprung in 
die ersten 18, 
wartet am 
Sonntag die 

finale Kür. 

Gestern in der 
Teamprüfung 
kam Guerra 
auf Rang 13. 
(Foto: ZVG)

Der Höhepunkt für In-Albon waren die 
Olympischen Spiele in Rio. (Foto: RM)
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